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1. Ausgrenzen (Regel 27) sind durch weiße Pfosten gekennzeichnet. Die spielbahnseitige 

Innenkante der asphaltierten Zufahrtstraße und der Straße rechts der 18. Spielbahn sind 

Ausgrenze ohne Kennzeichnung mit weißen Pfosten.   

 

2. Wasserhindernisse (Regel 26): 

- Wasserhindernisse:   gelbe Pfähle 

- seitliche Wasserhindernisse:  rote Pfähle 

- Die Böschungen der Wasserhindernisse gehören zum Hindernis.  

- Die Begrenzung ergibt sich aus dem natürlichen Verlauf des Wasserhindernisses. 

Nach Decision 27-2 c/1 ist das Spielen eines provisorischen Balls für einen Ball zugelassen, 

wenn er im Wasserhindernis an den Löchern 4 und 8 verloren sein kann. 

 

3. Boden in Ausbesserung (Regel 25) sind durch blaue Pfosten und/oder weiße Linien/ 

Einkreisungen gekennzeichnete Flächen. Es muss Erleichterung nach Regel 25-1. b in 

Anspruch genommen werden. 

 

4. Hemmnisse (Regel 24): 

a) bewegliche Hemmnisse (Regel 24-1) sind Steine im Bunker und dürfen nach  

Regel 24-1 entfernt werden. 

 

b) Bestandteil des Platzes und somit nicht Hemmnisse sind die Hütten am  

Abschlag 10 und links der Spielbahn 13 (Regel 24, Erklärung c). 

 

c) Trifft der Ball auf Spielbahn 9  Hochspannungsleitung und/oder Mast, so muss  

der Spieler den Schlag ignorieren, den Ball aufgeben und einen anderen Ball  

in Übereinstimmung mit Regel 20-5. so nahe wie möglich der Stelle spielen  

 wo der ursprüngliche Ball zuletzt gespielt worden war (Decision 33-8/13).   

 

5. Behördlich schützenswerte Landschaftsteile, BSL (Decisions 33-8/ 41 bis 44)  

sind durch Pfosten mit grüner Kappe gekennzeichnet. BSL sind Ausgrenzen oder 

Wasserhindernisse, von denen weder gespielt werden darf, noch zum Zwecke des Spielens 

betreten werden dürfen. 

Strafe für Verstoß gegen die Platzregeln: 

Zählspiel  zwei Schläge  

Lochspiel   Lochverlust 

Hinweise: 

A. Das Betreten von behördlich schützenswerten Landschaftsteilen, BSL, wird mit    

Sanktionen bestraft.  

      B.  Entfernungsmarkierungen: 

 100 m  bis Grünanfang  weiße Bodenplatte 

 150 m bis Grünanfang  rote Bodenplatte 

 200 m  bis Grünanfang  gelbe Bodenplatte 

 Die Meterangaben an den Bussardstangen sind gemessen von der jeweiligen 

 Bodenplatte bis zur Fahne. 

  

C.  Tages- und Sonderplatzregeln sowie Wettspielbedingungen siehe Schwarzes Brett! 

 

D. Die Greenkeeper haben Vorrang auf dem Platz 

 

 

Der Spielausschuss 


